
Nr. 19. Wien, Samstag 13. Januar 1855. MorgerMatt.

Die Donau.
Nachdem die reservirtcn Exemplare vom 1. l. M. an bis heute nahezu vergriffen sind, so eröffnen wir 

am L6 Januar ein neues Abonnement,
und zwar in Wien vom 16. Januar bis inclus. 16. Februar mit 1 fl. — kr.; für die Provinzen mit 1 fl. 20 kr. 

„ „ 16. „ „ „ 28. „ , 1 „ 26 „ 1 „ 56 „
„ „ 16. „ „ „ 15. März „ 1„ 55 „ 2 „ 35 „
„ „ 16. „ „ „ 31. „ „ 2 „ 20 „ 3 „ 10 „

Nntcre Herren Abonnenten ersuchen wir, bei Nectamationcn immer eine Adresischteife beizutegen.
Uebersicht.





wöa-n'möchtt daß sk mit «täßiguug uud Rück­
sicht deßhalb Vorgehen, ist unleugbar; ob sie mdeß I-tzt lchvn ihr Ziel

rr« 2
?inem Minimum, das uurschcinbar den Uebergriffm Rußlands emZiel setzt^





I^A^che aml^^E^^K^

soll. All'/Mnsst«ien sin^ Se-
villano hat im Ganze» II Millionm vorgeschossen. Die Unruhen 
von Teruel sind zu Ende. In der Nacht vom 27 v. M. wurden die Chefs 
der Erneute verhaftet. In Valemm konnte die Ruhe nur wieder hergestellt 
werden, indem man die Einfuhrzolls ab^
ÄommUön MB sich mit^7r^7ng"^°rH7t^^ n des königl. 
^auscs.^Gie ^beschloß, oen^Verminderun^de^D^tatt^

drückNverd des Budgets.I Man versichert mit Be­
stimmtheit, daß der Finanzminister H-rzog v°n S-Villano am 8 oder 
^den ^'^s°^Bud^get^v°rl^^ des Mmi^ers 

die WckW-w-WNgc»' Z« tüRSn Tnchpm vmi^'Areth An A 

Donau ohne alle Bedeutung. Türken und Russen verschanzen sich an der 
Donau fortwährend, ohne daß es der einen Streitmacht emfallen wurde, die 

richtmaus^n?,^
soll von einer ziemlich ernste» Unpäßlichkeit befallen sein und Niemanden 
empfangen können. Prinz Napoleon und der Her^g von Cambridge bc- 
resten sich zur Abreise nach der Heimat vor. Der Gesundheitszustand des 
L-tztern schließt noch nicht alle Besorgnisse aus Von den V-rbnnd-t-n aus 
der Krim sind Nachrichten in Stambul emgctroffen, die von einem sehr ernst­
haften Zusammenstöße zwischen den bei Eupatona gelandete» Türken und 
den von Simpheropol herangerückten Russen melden. Die Zahl der Todten 
und Verwundeten auf beiden Seiten wird (wohl sehr übertrieben) auf 1500 
Mann angegeben. Die Russen wurden total m die Flucht geschlagen und 
lienen das Schlachtfeld mit ihren Todten und Drrwundeten ubersaet den 
Türken über Unter den Gefangenen befinden sich zwei rnsslsche Oberste 
Uner von einem Kosaken-, der andere von einem Jäger-Regnnen^ 
leits sind die Paschas Fethi Achmet und Fenk (?) gefallen. (Die C. Z. C., 
welche diese MMHeilung macht, lehnt die Burgschaft für die Wahrheit der-

den ^Hofnachmchten.s Au^A^en dVn 5^ gc-
mcldct daß der kaiserl. französische Gesandte daselbst gar keine Anstalten zur 
Abreise treffe und allein Anscheine nach auf seinem Posten verbleiben werde. 
- Die Zolera ist beinah- aus dem ganze» Königreiche verschwunden. - 
D-rkömg/.Hofl-btsehr zurückgezogen

von der britischen Marine sind, mit Holzhäusern, 30,000 Pelze» und 
Tonnen Winterqegenständen beladen, im Hafen von PirauS ""gekommen 
und habm L Wasser und Kohlen d>° Fahrt nach Bala-





Aidms HMqrr'» Äelbstadvocat,

'.Beispiellos merkwürdig!

Parfumerit-Aaliiisstmeni

Toilette-Artikel

8orrv6nir zu W kr. CM. gratis.
Aenftrliche Krankheiten.

Karl Stiasny,



Aromatische Mrör^M.

Cadeaux

Einladung zmn Abvunmcnt.

„Reuen Oder-Zeit n n g"

Morgen- und Mittagblatt

Ostdeutsche Athenäum Unterleibsbrüche nnd Vorfälle,

EpDition der „Neuen Oder-Zeitung/

vorläufige Anzeige.

Wiener Börse-Ordnung,
aus juristischem Standpunkte

Früchtenbrot,
Karl Gerbers 
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